
Stv.  Gr ütz  regt  an,  gerade den Spi el pl atz  i n der  Tal straße,  i nsbesonder e di e Spi el gerät e, 
regel mäßi g i n Or dnung zu bri ngen, da di eser der ei nzi ge i m engeren Stadtgebi et sei.  
 
Di e Ver wal tung erkl ärt,  dass  der  Spi el pl atz  t ägli ch kontrolli ert  wer de und man versuche,  def ekt e 
Spi el geräte zei tnah zu repari eren.  J edoch müsse hi er  auch di e Kost enpr obl emati k i m Bl i ck 
gehal ten wer den.  
Auf grund der  posi ti ven Erfahrungen i m Ber ei ch des  Hackenbergs  sollte angedacht  wer den,  auch 
den Ber ei ch der  „ Gr ünanl age Tal straße“  t eil wei se i n di e Ei genverant wortlichkei t  der  Ki nder  und 
Jugendli chen zu übertragen.  
 
I n di ese m Zusa mmenhang r egt  Stv.  Kl aka an,  l edi glich ei n gr ößeres  zusa mmenf assenderes  Schil d 
aufzustell en,  da mi t  der Schil der wal d von „ Hi nwei s-  bz w.  Ver botsschilder n“  i m Ber ei ch der 
Gr ünanl age wegf all e. 


